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The Future of Compliance: Studie blickt 
auf Compliance-Gesetzesvorhaben

Der Regierungsentwurf des Verbandssanktio-
nengesetzes (VerSanG-E) wurde in der ver-

gangenen Legislaturperiode nicht weiterverfolgt. 
Eine Wiederaufnahme der Diskussionen zum 
Unternehmensstrafrecht ist jedoch wahrschein-
lich. Die Einschätzungen der Studienteilnehmer 
hierzu wurden auf Basis des Regierungsentwurfs 
zwischen Mai und Juni 2021 erhoben. Der Aus-
sage, dass das VerSanG zu einer Erhöhung der 
Relevanz von Compliance in ihrer Organisation 
führen wird, stimmten zwei Drittel der Teilneh-
mer tendenziell zu, 24 Prozent sogar „voll und 
ganz“. Lediglich 8 Prozent der Befragten erwar-

Zum fünften Mal in Folge nimmt die Studie „The Future of Compliance“ 
Trends und Herausforderungen im Compliance-Management unter die 
Lupe. In der aktuellen Untersuchung blickt Deloitte in Kooperation mit der 
Quadriga Hochschule Berlin und dem Compliance Manager Magazin auf 
diverse Gesetzesvorhaben, die 2021 für das Compliance-Umfeld deutscher 
Organisationen diskutiert wurden oder sich konkretisiert haben und damit 
hohe Bedeutung für das Berufsfeld besitzen.

teten keinen Effekt des VerSanG auf die Relevanz 
von Compliance. 

Mit dem Hinweisgeberschutzgesetz (HinSchG) 
sollten die Anforderungen der „EU-Richtlinie zum 
Schutz von Personen, die Verstöße gegen das Uni-
onsrecht melden“ bis zum 16. Dezember in natio-
nales Recht umgesetzt werden. Zentraler Bestand-
teil der neuen Regelung, ist die Etablierung eines 
Hinweisgebersystems. Drei Viertel der befragten 
Organisationen (76 Prozent) haben bereits eins 
implementiert. Weitere 16 Prozent gaben an, dass 
ein Hinweisgebersystem in Planung ist.

Ob eine Organisation ein Hinweisgebersystem 
etabliert hat, ist ebenfalls stark von der Organisati-
onsgröße und noch deutlicher vom Umsatz abhän-
gig. Organisationen mit einem durchschnittlichen 
Jahresumsatz von mindestens 1 Mrd. Euro gaben 
zu 93 Prozent an, bereits ein Hinweisgebersystem 
etabliert zu haben. Demgegenüber haben nur 50 
Prozent der Organisationen mit einem Umsatz von 
unter 100 Mio. Euro ein Hinweisgebersystem eta-
bliert.

Der Entwurf des HinSchG sieht gewisse Schwel-
lenwerte vor, ab denen ein Hinweisgebersystem 
etabliert werden muss. Dies sei eine mögliche 
Erklärung dafür, dass kleinere Organisationen 
häufiger angeben, ein Hinweisgebersystem weder 
etabliert noch in Planung zu haben, heißt es in der 
Studie.                                                            chk

Compliance: Stand 2021 besonders unter dem Eindruck neuer 
Gesetzesvorhaben.
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Unverzichtbar für die tägliche Arbeit

Wertvoller, einzigartiger Ratgeber

 § Vermittlung der Inhalte von kartellrechtlichen Compliance- Programmen 
und deren praktische Umsetzung

 § Fokus-Bereiche: Risiko-Analyse, Compliance-Organisation, 
Schulungen, Audits, Hinweisgebersysteme, Amnestie- Programme, 
Abstellung von Verstößen, Krisenmanagement, Compliance-Defense

 § Aus dem Blickwinkel der Praxis: Im Vordergrund steht nicht 
das Recht, sondern dessen Anwendung

 § Checklisten, Fallbeispiele, Muster einer Schulungspräsentation 
und viele Beispieldokumente

 § Unverzichtbar für alle Personen mit Compliance-Verantwortung
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